
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/131013 vom 09.04.2024]

Museum für Islamische Kunst, Staatliche Museen zu Berlin / Christian
Krug [CC BY-NC-SA]

Objekt: Sechseckige Fliese (Baukeramik)

Museum: Museum für Islamische Kunst
Bodestraße
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Sammlung: Objekte RuB, Baukeramik
(Keramik)

Inventarnummer: I. 1988.10

Beschreibung
Sechseckige Fliese aus Irdenware. Die reliefierte Fliese ist zum Teil mit einer türkisfarbenen
Glasur überzogen und zeigt einen reliefierten, fliegenden Phönix, der allerdings unglasiert
ist. Die Fliese wurde während der Ausgrabungen in Tacht-e Soleiman im Iran gefunden und
stammt aus dem Sommerpalast des Abaqa Chans, einem Il-Chanidischen Herrschers. Das
Motiv zeugt vom Geschmack der mongolischen Herrscher, der durch China beeinflusst
wurde.

Grunddaten

Material/Technik: Irdenware, earthenware
Maße: Durchmesser: 21,5 cm, Tiefe: 2,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1270-1276
wer
wo

Gefunden wann
wer
wo Takht-i Suleiman

Schlagworte
• Irdenware
• Sechseckige Fliese (Baukeramik)
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